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Rppenzell I. Rh. Hr. Landnmmann Dr. Joh. Bap-

'olatertest Rusch, dessen gestern (Montag) abends erfolgten Tod
wir noch im heutigen Ersten Blatte mitzuteilen im Falle
waren, wurde geboren 1844 in Appenzcll. Er studirte die

Jurisprudenz und wurde frühzeitig schon mit vielen Aemtern
betraut, so 1869, nach dem Tode von Hrn. I. A. Kölbener,
mit der Würde eines Mitgliedes des schweizerischen Stände-
ratcs, dem er mit einem Unterbruche von zwei Jahren
(1875—1877, in welcher Zeit ihn Hr. Sonderegger ersetzte)
bis heute angehörte. Von ursprünglich freisinnigerer Geistcs-
richtung bald zu unbedingter Ergebenheit an die römische
Kirche übergehend und dabei auch mit sehr bedeutenden
materiellen Mitteln ausgestattet, erfreute er sich bald einer
prädominircnden Machtstellung in seinem Heimatkanton, der
ihn als Landammann wiederholt an die Spitze des öffentlichen

Wesens berief. Einen wesentlichen Anteil nahm er
auch an der konservativen Publizistik des Ländchens;
daneben waren es namentlich auch lokalhistorische Studien,
denen er mit Vorliebe oblag. Er starb nach längerer
Krankheit und wird Freitag vormittags 9 Uhr bestattet
werden. I '
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